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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 3s
Donnerstag den I.Februar 1877.

l261—3) Nr. 608.

Staats - Stipendien
für den Grauerkurs an der höheren landwirtMast-
"chen Lehranstalt . . F ranc i sco J o s e p h i n u m " ,

in Mödling.
Das k. k. Ackerbau-Ministerium hat für den

«rauerkurs, welcher auch im Jahre 187? wieder
am „Francisco-Iosephinum" in Mödling in der
^ M vom I.März bis 15. Ju l i abgehalten wird,
dm Stipendien von je einhundert Gulden bewilligt.

Zur Aufnahme in dcn Brauerkurs, dessen
Programm bei der Direction des „Francisco-I o-
lephmum" in Mödling behoben werden kann, wird
erfordert:

l . der Nachweis einer guten Volksschulbildung,
»̂ der Nachweis einer entsprechenden Verwendung

m einer Brauerei durch mindestens sechs Mo-
nate. ' ' ^

« , , Stipendisten sind von der Entrichtung des

^Honorars nicht befreit.
Die mit den angeführten Nachweisen ver-'

'., ^ < w das Ackerbau.Ministerium zu richten !
oen Gesuche sind
an ^ ^ ^ ^ ' F e b r u a r 1 8 7 ?
in ^ . . " ^ " " bes „Francisco Josephinum"
m ^tödlmg zu überreichen.

" j «n am 1. Jänner 1877.

- ^ ^ l - l . Ackerbau - Ministerium.
^ ^ ^ 5^7

V , , Nathsstelie.
ist eine N ^ '̂ -̂ Oberlandesgerichte in Graz

D i " ^ W e l l e in Erledigung gekommen.

gehörig beleqtm"" " " ' ^ ' ^ ̂ ^ ^ ̂ " ^re

dom T ^ ^ " " ' " z " ' ' Wochen

dorsckris^ . . Ausschreibung des Concurses im

emzubri ^ ^ " ^ ^ ^ " ^ gefertigten Präsidium

Graz am 26. Jänner 1877.

"- l. Oberlandesgerichts-Präsidium.

(320—3)

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung ans der StaatSverrechnnngs

Wissenschaft

w i r d am 1 0 . F e b r u a r 1 8 7 7

abgehalten werden.
Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter-

ziehen wollen, haben ihre nach §§ 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (R. G. B l .
Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten Gesuche

bis l ängs tens 7. F e b r u a r 1 8 7 7

an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere dokumentiert nachzuweisen, ob sie die

' Vorlesungen über die Berrechnungswissenschaft fre-
quentiert, oder wenn sie dieser Gelegenheit ent-

5 vehrten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidakten
^ die erforderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.

Graz am 25. Jänner 1877.

P r ä s e s de r S t a a t s p r ü f u n g « : « o « m i f s i o n j ü r d ie
V e r r e c h n u n g « W i s s e n s c h a f t :

Anton Burger,

l. l. O b er f i n a n zr a t h.

(328—2) Nr. 352.

z Gerichtsadjunlten-Stelle.
Bei diesem k. k. Landesgerichte ist eine Ge-

richtsadjuntten-Stelle mit den Bezügen der neunten
Rangöklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder bei einem k. l .
Bezirksgerichte im Falle einer Uebersetzung erledigte
Adjunkten Stelle wollen ihre vorschriftsmäßig be-
legten Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
slooenischm Sprache nachzuweisen ist,

b i s 12 . F e b r u a r 1 8 7 7

Hieramts einzubringen.

Laibach am 26. Jänner 1877.

A . k. Landeogrrichlo-Präjldium.

(330—2) Nr. 214.

Gerichtsadjunkten-Ttelle.
Beim k. t. Bezirksgerichte Mottling ist eine

Gerichtsadjunkten - Stelle mit den Bezügen der
I X . Rangstlasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
im vorschriftsmäßigen Wege

biS 1 5 . F e b r u a r 1 8 7 7

beim gefertigten Präsidium einzubringen.
Rudolfswerth am 26. Jänner 1877.
B . k. Kreisgerichls» Präsidium.

(339—3) Nr. 936.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
auf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 9 der in
Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrift
„ÄovMvc" vom 23. Jänner 1877 auf der zweiten
Seite in der ersten Spalte in der Rubrik: ,?<>-
litiöni prßßlbä" abgedruckten, mi t : „NuA^lkki
solt«" beginnenden und mit „imtHiwu^^H po-
wüg.I'' endenden Notiz begründe den objektiven
Thatbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung nach tz 305 St . G.

Es werde demnach zufolge §§ 488 und 493
St . G. die von der t. k. Staatsanwaltschaft ver̂
sügte Beschlagnahme der Nummer 9 der Zeit-
schrift ,81c>V6ü6c" vom 23. Jänner 1877 bestä>
tiget und gemäß Hß 36 und 37 des Preßgesehes
vom 17. Dezember 1862, R. G. B l . vom Jahre
1863, die Weiterverbreitung der gedachten Num-
mer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung des
Satzes der beanständeten Notiz veranlaßt.

Laibach am 27. Jänner 1877.

U n z e i g e b l a t t .
" " ^ 3 ) Nr. 10619.

w .. Executive

5)Min ^ ""er Ansuchen des Johann
der ^ " ° " Zerouz dle ezcec. Versteinerung
.".dem Matto Rogan von Oberlolwiz
«thöngen, gerichtlich auf 2637 f l . geschah,
" n Hubrealltat nud Rctf.-Nr.47, Urb.
b» " ^ Gut Hreitenau bewilliget und
U ü ^ VellbielungS-Tagsahungen, und
»"ar die «rfte auf den

l>i- ^ . . ^ - F e b r u a r ,
"e zweite auf den

«nd die dritte auf d 7 / "
17. A p r i l , 8 7 7 .

tdtSmol vormittags von 9 bis 10 Uhr,
w Amtsgedäude mit dem Anhange anyV
b i !," * 7 " " ' b°ß die PfandreMüt
Um 5. " l " " " "d Zeiten Fellbietung nur
d « d . ^ ^ 5 d " ' Schäßung«werth, bei
°n«e^ " " °"lh unter demselben hint.
«"»«Aden werden wird.

«inbm^ " ilder v.citanl vor gemachtem
z u " « « der

dal, S ^ v ls!°" ^" "le^en hat, «owlt
buchst . . ^ " " l o ü und der Grund,
^'«'stratm ^ " ! " " "er diee«krichllichen

» , ü "«gesehen werden.
^vewb',r 1 » ? « " " ^ ' ^iöltlmg am 14ten

(12—3) Nr. 10934.

Erecutive
Realitätcn-Verfteistcnmss.

Vom l. l. Vez,rtsgerichte Mbtlling
wird belannt gemacht:

ES sel über Ul.suchen deS Giovanni
Franc von Moltlma die e-fec. Versteige-
rung der dem Martin Nemanit von dort
H,r.1b9 aeh0li»e„. ye»,ch.lich auf 2070 ft.
geschützten Neülital, S f l r . . Nr. 794 dtr
Steuergemeinde M0tl l „ ,g, btwilligel mu
hiezu drei FeildietungK.Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite anf den

20. M ü r z
und dle dritte auf den

20. » p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bie 10 Uhr.
lm Amtslolale mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandiealltüt
bei der eisten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Gchüh,:ngswrrlh,
bei drr drllten aber auch umer demselben
hintangegeben werden wird.

Dle ^lcllatlouSbedingnlsse, wornaa<
insbesondere jeder «icitant vor gemachlen«
Alibote em lOperz, Vud»um z«hander.
bcr tticltutlo««lonmnsston zu erlegen yia.
<°"ie das SchühunyeprololoU und dc.
Vrundbuchsrflruct l..r.nm ln der dies
^enchtUchen MeMlamr cingesehel, werden

«. l. Gezlrl^crichl Molll i l ig au>
21. November 1876.

(99-3) Rr. 609b.

Executive
Nealitätclwclfteigenmg.

Vom l. l. Vezirlsgcrichle Stem u»lrt>
belc>nnl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Iyliö oon Stein die exec. Verstti^unu
der ocr Flanzibla Wurtjan oo». Or«fr ld
^ehöll^en, gerichlllch auf i b3^ ft. ge»
ichütztcn, im Grundbuchc oe« Gut s l joui
gub llrb>Ns. b, Rclf..Nr 3 oorlommen-
den hu^realilüt pew. ? I ft. b0 lr. f. A.
ocwiliigel und hlezu drei Feilbiemngs-
Lllgsatzunzen. und zwar die eistc auf den

2 l . F e b r u a r ,
dle zweite aus den

2 1 . M ü r z
and die dritte auf den

2 1 . « p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bl« 12 Uhr.
>m dleegerichllichen Umlegtl.2ude mit drm
Anhänge angeordnet woidln, daß die
Pf^ndrraUlüt bei der ersten und zwellen
,>eilbletung nur u « 05« über oem Scka«
tz^ngswtlth, bei der drllten aber auch
un'tr oemselbrn hinlanaegeden weldcn »>rd

Die ^icittilioneb^dmj<nlsjl, wornach
<n«>b?fIndere jeder ^icitanl vvr uen>acht.ul
^nrole ein I0perz. Bavlu« zchanoin der
^ic:lülionetVVu.,sfiou zu e,l<^r! hi»l, ,on>ie
das Schatzuligopictololl U7.d o r̂ Oiund
b^lys'flrucl lblmen ,n dcr d,es^».l!chll'chel!
t^eginra^ur emgesrhen wcrdrn.

lk. l . Bezllls^erlchl Stein au? 17lcn
Dezember IU76.

(170—3) «r. 5624.

Executive
Nealitätenvelsteigerung.

Vom l. t. lvezirls^clichlc S^noscljch
wird velannt gemacht:

Es scl üo^r Ansuchen des Franz
Orclchel von ^ai'. ach t»e tx,c. B.rllelge«
rung der der M^gül l l i i« Kolar non
Senoselsch gchvr'g n. ijerlchlllch auf) ii(X)fl.
.̂schatz.cn. lm Olundb-che o« H.erschuft

S^lloitlsch »ut> Us^.-Nr. 99 vvllommen-
den Rcalllill vewilliget uod hitzu orei
Feil^illun^e.Ta^ahullgcn. und zwar die
erste auf den

21. F e v l u , r ,
die zweite auf den

2 1 . M l l r z
und die dritte aus de»

21. A p l l l 1877,
jedesmal vormlltogs von l I bis 12 Uhr,
hier^richls mit b.ui «nh^n^t angeordnet
worden, dah dle Psnüdleulnül bei del ei slcn
nnd zweiten F.llblltung ulr um oder über
oem Hchützungewelth, bcl dcr dmtm uvrr
auch unler oemjelbcn ^»ulul^e^^bln werden
wült>e.

Di? Liliti»liol!«bcl,!l.^n'sft, wolnl<ch
ir.sl'tjonbclc j , t»̂> L^ i :'« oo> gfmuchlrm
ünbcle ein 1(^pclz, A u i ^ w ^h^b, l> der
ric!l^llooelomr''slva <lu c,le^n hm. sowie
das Schüyul.^plul^.l l und der Ollmr'
buchscflr^l lo«..,-> m 5r' i>i.^ellch«llch^n

Sc..ose.»ch a^ ^ ' . D^clUber l87b.
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(4669—1) Nr. 5308.

Uebertragung
ezecutiver Feübietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Stem wird

im Nachhange zum diesgerichtlicken Editte
vom 17. I un i l. I . , Z. 3339, hiemit be.
tannt gemacht:

ES sei die mit dieSge-lchtlichem Ve-
scheide vom 6. Ma i 1376, g .2111, be-
willigte tfec. fteilbletung der dem I ^ b
Lepiinlt von Eerna gehörigen Realitäten
»ä Grundbuch Gut Luftlhal »ub Urb.»
Nr. 5, 21 und 22 peto. 230 fl. sammt
llnhang über Nnsuchen deS Executions-
führerS Herrn Josef Lorenzi von Laibach,
durch Dr. Sajooic, auf den

28. F e b r u a r ,
23. M ä r z und
28. » p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichtS u»'t dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

«. l. Bezirksgericht Stein am 7ten
November 1876.

(4668—1) Nr. 5741.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirtsuerichte Stem wird

hiemlt belannt gemacht' < > ^
ES sei zur Einbringung der Forde-

rung der Maria Goetina von Laibach
aus dem Vergleiche vom 12. November
1868, Z. 21882. poto. 3090 ft., resp.
deS RefteS per 2557 fl 8 lr., der 6perz.
Zinsen hie«n seit 29. Dezember 1872
und der Efecutivnstosten die exec. Feil«
bietung der der Mario Pintar von Dom«
zale gehörigen, im Grundbuch« deS Gutes
Oberperau sud Urb.Nr. 13, Post.-Nr. 14
und «jener deS Gutes Habbach »ud Utb.-
Nr. 70 oorlommeuden, gerichtlich mit
2030 fi. bewertheten Realitäten bew'llisset
und zu deren Vornahme die Tagsatzun«
gen auf den

27. F e b r u a r ,
2 7. M ä r z und
27. » p r i l 1 8 7 7 ,

jldesmal vormittags 9 Uhr, hiergerlcht«
mit dem Beisätze angeordnet, daß die
Realitäten bei der ersten und zweiten Feil«
bittung nur um ober über dem SchiltzungS-
verlhe, bei der dritten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

Der GrundbuchSeftralt, daS Schä.
tzungsprototoll und die LlcitatlonSbeding-
nifse lünnen hiergerlchtS eingesehen werden.

Zugleich »ird betaiml «egelxn, daß
der unbelannt »o befindlichen Tabular
gläubigerin Maria Brate, verehtlichten
Pintar, Herr Johann kv i in l t zum ou-
r»tor »ä llctum bestellt wurde.

«. l. BezirtSgericht Stein am 29ften
November 1876.

(lüU—3) ' Äir. 5844.

" lstrecutive
Realitättn-Verfteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Senoselsch
»ird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen der l. l . Finanz-
piocuralur die exec. Versteinerung der dem
Herrn Karl Poll^l von Sefsana gehörlgen,
uelichtlich auf 1500 fi. und 2200 f l . ge.
schützten, im Grundduche der Herrschaft
Adelftberg »ub Urb. - Nr. 988/2 und dcr
Fre,sosslng'»l Senositsch gub Urd..Nr 3 l/ll
oultommenden Realität bewiUigrt und h>ezu
drei Feilbielungs-Ta^satzungen, und zwar
dle erfte auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24 M 2 r z
und die dritte auf den

25 « p r l l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von I I bis 12 Uhr,
h,erg«r«chtS mi» dem Anhange angeordnet
word.n, duß d<« Pf ndtealitüt bei der e sten
und zweiten Fe'ldietung nur um oder über
dem Schatz"N^swerlh. bet der dt'tt.n aber
auch unter dtwselben Hinlangegeben wer-
den wird.

Dle öicitatlonsbedingn'sse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor yemachtem
»nbote ein w"/<> Vadium zuhanden oei
Lictlationslommlssion zu erleben hat, so-
»ie daS Schühungsprototoll und der
Grundb ichslftract l0rmen in der dies«
gerichtlichen Registratur eiliges, hen werden.

Senoselsch am 25. Dezember 1876.

(167—1) Nr. 5466.

Reaffumierung
dritter exec, geilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird belannt gemacht: '

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuralur für Krain, nom. deS hohen
AerarS und GrunoentlastungSfondcS, gegen
Simon Slesancit von St . Michael Nr. 51
die mit Bescheide vom 25. Ju l i 1876,
Z. 1805, auf den 30. Otlober 1875 an-
geordnet gewesene und fohin mit dem
Bescheide vom 27. Oltooer 1875, Zahl
4868, Met te dritte executive Feilbletuug
der gegnerischen Realität »ut> Urb.«Nr. 128
^ä Heirichalt Luegg pcw. 154 fi. o. ». o.
lm Reasjumierungswcge bewilliget und
zu deren Vornehm« die Fe>lbietung aus den

28. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittag« von 11 bis 12 Uhr, hier-
gericyts mit dem Anhange deS ursprllng«
lichen Gescheides angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
9. Dezember 1876.

(2U3—2) ' sir. 608.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l . stüdt.'deleg. Bezillsgrrilyic

Laiboch wird im Nachhange zum dlrs-
gerichllichen Edlcte vom 24. August 1876,
I . 17424, bekannt gemacht:

E« sei in der Efeculiunssache des Jo-
hann Haviii gigen den unbetanut wu be-
findlichen Josef Starmau und drssm Nach«
folger, ourch den ourktor »ä zotulu Dr.
Ahazhizh, zu der mit Bescheid vom 24ftcn
August 1876, Z. 17424, angeordneten
ersten und zweiten exec. Feilblelung der
im Grundbuche siutzlng «ud Ucv.-Nr. 12
vorkommenden, gerichtlich auf 597 st. 60 lr.
bewertheltN Realllül lein Kauftuftiger er»
schltNln, daher zur dritten mit obigem
Bescheide auf den

10. Feb rua r l. I .
angeordneten Fettbietung geschritten wird.

l l . l. ftüdt..dcleg. Bezirlsgericht îai«
bach am 16. Iiinner 18?7.

(296—2) 3i l . 5732.

Ereculiver Nealilüteuvcrkaus.
Die im Grundvuche »<i Gut Tscher-

nemblhof «ub Curr. - Nr. 20, Nctf. - Nr.
16 ' / , , auf Johann Pauian aus Outmo-
selo Nr. 3 oergewährte, gerichtlich auf
725 fi. 0. W. bewenhete, in lKudnoselo
gelegene Hubrealilät wird über «njuchen
de« t. t. Fmanzprocuratur in ^aibach, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Rüllst^ndsausweise vom 15. Jul i 1875
pr. 46 ft. 1 ' / , lr. ö. W. s. «., am

16. F e b r u a r und
16. M ä r z

um oder übe», dem Schätzungewerth und am
20. A p r i l 1 8 7 7

auch unter demselben in der AmtSlanzlei
des l. l. Bezlrtsgerichles Tschernembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen El lag dls 10p«rz.
Vadlums fellgebvlen werden.

«. l . Vezirlsgericht Tschernembl am
10. Dezember 1876.

(297—3) Nr. 7900.

EreculillelNealilalenoerkalls.
D>e im Grul'dduche »ä Hladigill

Tschernemdl 8lib E^rr. - Nr. 6 l 9 , 624.
626 und B^rg.Nr. l8? zä Tschermmbl-
Hof auf Malhla« Mayaj «"« Tichem^mbl
Nr 134 oeraewühr e, gerichtlich auf 672 fi..
335 ft., 100 ft,, resp. 550 ft vewerttzeten,
in Tschern mbl gelegenen Hubreall'ätr»
wird über dli« unterm !<i3 Ollober 1876,
g.7900, g stellte Ansuchel, der l . l . Finanz,
procuralur aus Laibach zur Embr ng r̂>g
d"- Fordcrurig dê  landesfürstl, Stemri'
O.'E^b., sowie der glslhlichcn VcrMS,
zinstn pr. 98 st 4U>/, lr. <l. W. s. A. um

16. F e b r u a r und
16. M ä r z

um oder üver dem Schätzungewerth und am
20. A p r i l 1877

auch unter demselben in der Amts? nzsei
des l. l . V^tlsgcrich>s Tsteinemdl
j'"esmal vorrniUags 10 Uhr, n den
Meistbietenden gegen Erlag des 10perz
lUad'um« feilgedolen werden.

K. t. Vezlrl^erlcht Tschernemdl am
20. Dezember 1876.

(295-3) Nr. 5733.

Erecnliver Nealilülenvelkaus.
Dle im Grundbuche llä Herrschast

Pol led 3ud Rclf. .Nr.244'/ . und 244' / ,
auf Georg Preteüc auS Unlerradenz oer»
gewährte, gerichtlich auf 207 st. 50 tr.
ü. W. bewerthete, in Unlerradenz gelegene
Hubrcalitiit wird über Ansuchen der t. t.
Finanzprvluratur aus Laibach zur Einbrin-
gung der Forderung auS dem Rückstands-
ausweise vom 18. Jul i 1876 pr. 37 ft.
8 ' / , tr. ö.W. s.A. am

16. F e b r u a r und
16. M ä r z

um oder über dem SchähungSwerlh und am
20. A p r i l 1877

auch unter demselben in der Amtslanzlei
des l . t. Veziltsgerlchtes Tschernembl,
jedesmal vormittags 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag des Wperz.
Vadlums feilgeboten werden.

». l. Bezirlsgericht Tschernembl am
20. Dezember 1876.

( 3 0 3 - 2 ) Nr. 7665.

ElelulivcrNcMülcnverkaus.
D»e im GluuovuHe uä H^ljazust

Seiscnberg gut) Urb . -Nr . 704, Ucls..
Nr. 785 und aä Herrschajt itrupp gub
Bcru.Curr..Nr. 129 und 318 aus Mar.a
Smrelec aus Ro^anlc Nr.7 oergewährte,
gerichlllch auf 459 ft. 0. W. bewerthtte,
»n Uiojallec gelegene Hubrealuäl wud üucc
das ulilerin 14.NovtMver ltt?6, Z.7665,
gestellte Ansuchen des Johann Marain
aus Vranov.ö zur Einbringung der For-
derung aus dem Hahluligsauftrage vom
!0. Dezember 1875, H. 7641, pcw.
üi00 ft. s. W. s. A. am

16. F e b r u a r und
16. M ä r z

um oder über dem ScyähungSwerlh und am
20. A p r i l 1 8 7 7

auch unter demselben in der Amlslanzlci
deS l . l . Bezirksgerichtes Tjchrrnembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an o«n
Meistbietenden gegen Erlag des lOpcrz
Badlums leilgedoten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
21. Dezember 1876.

( 3 0 1 - 2 ) Nr. 7958.

ErcculwcrNealilülcnvelkaus.
Die im Grundbuche ää Tscherr.embl-

Hof »üb Curr..Nr.16, Rctf.-Nr. 13 u. 14
auf Josef Stert auS Lola Nr. 14 ver-
gewährte, gerichtlich auf 800 ft. il W.
bewerthetc, in Lola gelegene Hubrealilüt
wird über Ansuchen der l. l. Fmanzprocu'
ratur auS Lalbach zur Einbringung der
Forderung aus dem Rüclsta»dsau«weise
vom 18. April 1871 pcto. 169 fl. 6 1 ' / , lr.
ü. W. s. A. im ReasfumierungSwege am

9. F e b r u a r 1877

in der AmlSlanzlei deS l. l . Vezirls-
gerichteS Tschernembl vormittags um 10
Uhr an den Me,stbittenden gegen Erlag
des lOperz. VadiumS feilgeboten und auch
unter dem Schühungswerlhe hinlangegeben
weiden.

K. l. VezirlSaerlcht Tschernerebl am
^0. Dezember 18'6

^304—it) Nr. 68°95"

Ereculiver Nealilätcnvelkaus.
Dl« im Glunolmche »,ä Herr chufl

Pülland 8ub Rclf>Nr. 237 und 233 auf
Ialob Rade ar« Milt<lradetiz vcraewtlhrte,
^erichllich uuf 34d fi. 0. W, bewerthele,
,n Millerraoeni ueleuene Hu^rall lät wild
über Ansuchen des Pe'cr Sterb.nz au«
Allrnmart zur Eindsingung der Forde^un^
uu« dem Vergleiche vom 27. Hpr<l 1843
u,b Urtheile von 10. Älürz 1^62. Z,hl
!36, P'. 57 ft. 3? t i . 0. W. s. A. am

16. F e b r u a r und
IN. M ä r z

um eder U êr dem Schatzungswer.h und am
2 0 A p r . l 1377

auch unter demillben in der Nnitslanzlei
bet, t. l. Bezlllogel'ckles Tschprnembl.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an dcn
Melstbie'enden gegen E.lag des lOpelz.
HjadlumS feil^eboien werden.

lt. l. Bezirtsaericht Tschernembl am
10. November 1876.

l306—2) Nr. 8614.

EttcutiverNealilitenverkalls.
Wegen Nichtzuhaltuna. der Llcitati»^

bedinanisse wird dle von Maria Peol>«>
auS Grezjc erstandene, auf dcn Narncn dl»
Ialob Pevlisli aus Brezje oelgcwährtl,
'm Grundbuche der Herrschnst GotW
sud tom. 34, loi. 34 vorkommend«, ^
richtlich auf 451 ft. 0.W. bewerthete l>rl"
realität am

16. F e b r u a r 1 8 7 7 .
vormittags um 10 Uhr, in der AlB'
lanzlei des l . l . Bezirksgerichtes M l -
nembl an den Meistbietenden auch unl"
dem SchähunaSwerlhe feilgeboten tvtlden

tt. t. Bezirksgericht Tschernembl ass
2. Jänner 1877.

(282—2) Nr. iÄ»

Dritte exec. Feilbietuug.
Vum l. t. städl.-deleg. VezirtS«elilht«

Laibach wird im Anhanqe zum dieeaelichl'
lichen Ebicte vom 13. Ottoder 1876. Z«f
20090, b<lannt gemacht, e« sei die lN>l
Bescheid vom 13. Otlober 1876, Z«''
20.090, auf den 13. Jänner 187? <""
geordnete zweite execut've Feilbielimg ^
dem Anton Gliha von St . Marein ßc^
rigen, im Grundbuche St . Martin s^
Urb.-Nr. 53, Rctf..3ir. 47 oorlommende»'
uf 2105ft. bewe'thelen Realität,^

leine Kauflustigen eischlenen sind, result»''
loS geblieben, daher zur tmtten mit obl^
Btscheide auf dcn

14. F e b r u a r 1 8 7 7
angeordneten Feilbietung mit dem srüht^
Anhange geschritten wird.

K. l. städt..deleg. G^irtsgericht M
bach am 17. Jänner I«77.

l305—2) Nr. 73^,

EnculiverNealilüteuverM
Die im Grundbuche »ä Gut 28""'!

sub Eurr.. Nr. 37 , Rectf.'Nr. 36, -"
O.org äadonic auS Sille vi-rgklvll^'
gerichtlich auf 270 fl. 0. W. bewege'
iu S i l l l gelegene Hubrealllüt wild ^
«nsuchen des Rade Radoj^i aus Vo<^
zur Einbringung der Förde,ung au<1?
Vergleiche vom 25. Februar 1875, ^
496, pr. 70 fl. ü. W. s. A. am

16. F e b r u a r und
16. M ä r z

um oder über dtmSchätzunqswerth ustb"
20. A p r i l 1877 ,5

auch unter temselbm in der AmlslM
deS k. l. Vezirlsaerichtes TschllN^
jedesmal vormittags um 10 Uhr. a" ^
Meistbietenden gegen Erlag des l ^ "
Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl «"
3. November 1876. .

( 3 1 1 - 3 ) Nr.SiZs' ^

Executive
Realitäten - VersteigerM

Vom l.l.BeznlSijerichtt S.llich l"'
bekannt gemacht: . z,s

Es sei über Ansuchen deS Franz "" '
die erec. Velsteigcrung der dem ^'g,
Kastelic gehörigen, gerichtlich a„f > 4 ^
geschützten, im Grundbuche der H l l ^
Wclftlberg ,ub Rctf. .Nr. 79, l " ,„
vul lommcn!>cn Realität zu Zaaorica lrH
auS dem Urtheile vom 4. M M ^
g, 727, schuldiaer 56 fi e. 8. c. v e w ^
und hlezu drei ^ellbletungs-Tagsatz^
und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. März
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 7 , ^
jtds«mal vormmaqS von 10 b<S l^ ^
in der GerichlSlal'zte, mit dem « ^ F
angeordnet worden, daß die P f ^ l t ^
bei dcr erilcn unl, zw<ilen Fcilbiet"^ <̂
um oder über dem Schähnnlisloc^^
der drillen aber auch unter hrmseld^
angeaes»en werd<n wird. ,„o<l

D<e «lc'lalionsbcoilignisse, ^lsü>
insbesondere jeder Ulcitanl vor l ) t l " ^ ^
Alibotc ein lOperz. Va^iuM i " ' ^
der ^icitatlonslommissior, zu ell.«^ ^
sowie 01S Schütz.ln^sprotololl u" ^ ^
Grundbuchseflracl lünnen in ^ ^ h^
gerichtlichen Mest.stralur einaesehen l"^ll" i

K. t. BezirlSaericht Sittich al" l
Dezember 1876. ff
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(270—N Nr. 2928.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

^ ^ ^ ^ Bezirksgerichte Landuraß
wlrd btlannt gemacht:
^ . / 1 " über Ansuchen des l . l . Steuer.
!? . ^ndsttaß die epc. Verstciaerung
"er dem Anton Znideröiö als grundbücher-
^chm und «nt°n Gor sek als falt.fchen
l N ^ ^ ^ r f e l d gehörigen, «ericht-
! '? °"l 585 ft. geschätzten, im Grundbuchc
der Herrschaft Pleteriach «ud Urb.-Nr. W/o
" " ^ " e n d e n Realität bewilliget und hie-
auf dm seilbletung« . Tagsatzung

vorml.. ^ ' F e b r u a r 1 8 7 7 ,
G r ? 1 ^ von9b i« 12 Uhr, in der
Verichtstanzl.i in Landstroß mit dem An-

" " " " . daß die Pfand-
un r ? ^ ^ d.itten Fel'bietun« auch

werden ^ ^ ^ ' " ' " ^ ^ ^

i„s^^lcitati°nsbedingnisse, wornach

d « G 7 " ° " M i ° " zu «legen h.t, sowie
« ^ ^ " ' " o l o l l und der Gru.,d.

ReMr " °«""' ln "er diesgerichtlich«
^ t r a u r em ŝclim werden.

^ ^ Nr. 6472.

w. ..„^lecutive
N ^l-Verftciaerunn.

lolrd belanm ^^«" ichte Oberlaibach

^era/v!>n 3^^ .suchen des Ma'thüus
«"un«°«?e/«n ?^ " « exec. Berste..
Vr«,«wi " ^ " l a Pettlin von Ober-
N'Wtztm" au ^"'«"ichtl ich auf l90 ft.
sreudemhal » ^ . ^ " l . tä t »ä Herrschaft

^ ' Verglllck«" l̂sitzrechte wegen aus
^359. V b ° ° ^

^c's'tzunqen ..NX" drei fteilbietungs-
17 ^ " " die erste aus den

^ « t e a u f d e n ^ " " " '

ied«smal v ° r w ^ ^ z ^ ^ .
^«««richts°Ä"°»« "on 9 bis 12 Uhr.
b°rden k«5 v. ^ Anhange angeordnet
trftcn UN. 7 b" Psandrealitat bei der
odtr über »/ ' " n Feildietung nur um
drittm . l , - . ^^ühmigswerth, bei der

^ m werdm^wird'" ^ " " ^ " " " " ^ " " '
^b^nd«^l.?°^edlngnijst, wornach
^b°te ..n ^ " Acitant vor gemachtem
l " Aritll z « « ^ " " ^ " i u m zuhanden
l^ie b"! ^ ° ' " ' l s i ° n zu erlegen hat,
^undb , . ^ ^ ? " " ^ p r ° t o t o l l und der
°"lchtick^Ztralt können in der die«.

pichen Registratur eingesehen werden.
Oberlalbach am

^ ^ v . Nr. 2929.

iv < >>^tte executive
^ !"ten-Velstei«erung.

bird b , ' ' ^kz'ilsgerlchte Landftruß
<5« l < " " »«macht:

"lNtto tt' . ^ " "«suchen des l.k. Steuer.
l>«M » n / ' ^ ° b d.e efec.Verfte.gerung der
"«en ° " ^ " ^ ' l oon Oberftld geh0<
i"> Gru^^'ch auf 585 fl. geschützten,
'Nd u i ^ der Herruft Pleach
^nd"n^u^Rc . f . .N r .96 vo.l°a.
^ N l e ^ ^ " " " bewiU.gtt und h< zu die

5e.b,ttunu«.T°gs«tzung «us oen
V°rm!<. ' 3 r i > r u a r 1 « ? ? .
Geril ^ ^ l , 9 bis 12 Uhr in l>«r

teal ^ i ' ° " " " worden, daß d.» P f , ^ .

^"" ' w . r ^ ^ " ^ " ' " ' ^ ^ ' " " ^ ° ^ "
ins^.^'^^"l>nsb^dinqnisse, wornach
Ankole ! ^ ^ " " Militant vor gemachten,
A c , l l , t i ^ / ^ " i . Vadmm zuhanden de»
»vie d °« "°°'N'i!sion zu erlegen hat. so-
^rundb..^« ^""««Protokoll und de,
Vtnaztlia,? w ° " tonnen in der die«
o l l ,^kg<siratur eingesehen werden.

(347—1) Nr. 7151.

Executive Feilbietung.
Vom t. l . Veznlsgerichte Oberlalbach

wiro bllannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Vormund»

schaft der mmde: jähr. Andreas Lena,sli-
flyell Erden von Oberlaibach die exccmioe
zeillmtung der dem Lorenz Gmm von
Orezovica gehörigen, mlt genchtlichtm
Pfandrlchle belegten und auf 80 st. ge.
schätzten Vesthrechte zu der Orundparzelle
')ir 104 in der Sleuergcmeinde Zavolcoo
bcwilNget und hiezu zwei Ftilvietullgs-
Tagsatzungen, die erste auf den

2 4. F t b r u a r
und die zweite auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedrömal von 9 oi« 12 Uhr vormittags
und n0lhlge».f«lls oon 3 bls 6 U^r nach»
mlltags, hlergenchls mit dem Veisütz-
angeordnet worden, duh die Besivrechte
bei der ersten grilbietung nur um oder
über dem SchähuügSweclh, bei der Mmer.
geilbielung aber auch unter demsecheu
hintcngegcben werden.

K. t. Oezulsgerlcht Oberlalbach am
20. November 1876.

(313—1) Nr. 6330.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Oezltt«^er»Hle Slltlch wird

hiemtt bctannl gemacht:
Es sei von dilsem Gerichte über d^s

Ansuchen des Anton Lamplc oon Uams«c
gcgul Maria Hrast vou Sittich wegcn
jchttlllgen 33 ft. 5(1 tr. 0. W. 0. ». e.
m die ê ec. öffc»llichc Versteigerung dc<
der letzter« gehölige». im Grundbuch« dir
Htlllchufl Slllich »ub Urb. - Nr. 34/»,
toi. 2^6, Suppl-Ol) V Erbpacht, u,,o
Ulb.'Nr. 1 i 9 ' / „ loi. l94, S.ppl. 'Ob. V
HauSllMl, vollummcndlN Realllüttll, lm
gtllchllich erhoo.ncn SchatzungLwerlye oon
1800 ft. 0. W., gew.Uigct und zul Bvl»
nähme derselben o^r diesem Gerichte die
Ü«llbiclUtigS'T<il,satzungcn auf den

22. F e b c u a r , l
22. M ü r z und
26. A p r i l 1 8 7 7 ,

jedesmal oormlllngs um s Uhr, hier»
gerlchl« Mlt dem »„hange bestimmt wor-
den, daß die Realitäten nur bci der lehlen
gellbietung bei allenfalls nicht erz'el em
oder überdot:lum Schähungswerthf auch
umer demselvln an den Meistbietenden
hinlangegeven werden.

Die ^lcllalionsbedwgnisst, das Scha
hungsprolololl und der Orundbuchseftrall
tonnen bei dlesem Vcrichle in den gewöhn»!
lichtn Amlsftunbrn eingesehen werden.

K. t. Vezlrlsgencht Sllllch um löten
Dezember i»76

( 3 4 4 - 1 ) Nr. 34,9.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Oezlrlsgcr.chte ObrNaloach
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Thomas
Lorn oon Hrtb d:e rrec. Vcrstelgeruna
der drm Johann Eorn oon NazZr «ehö»
rigrn, gerichtlich auf 1750 fi. geichütztm.
Lä Grundbuch Loilsch 8ub Poft Nr. 8ü.
vi : l f . . Nr. 625 vorkommenden «ealkül
samwt »n» und Zugehör im Rtllsjuml.»
rungswege bewllllgrl und hlezu dret Ke,l-
bietung«»Tagfatzungen, und zwar die erfte
auf den >

24. s cb rua r ,
die zweite auf den

24. Würz
und die dritte auf dcn

25. A p r i l 1877.
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhs,
ill Oberlaidach im Amlslolale mit oeu,
Älchange angeordnet Worde.l, daß dir
Ps^lUlealitül bei dcl erncn und zweiten
^ellbirtun« nur um oder Über dem Schü»
yungSlveslh. bei der dritten aber auch unte»
d.msflben hiiuangeg^oen werden wird.

Die ^icilalivllsvcdln^nlsse, worn^cd
lnsbrsonderl j:der ^icilaüt vor gemaltem
"nbole ein Wperz. Badium zuhanden der
«lcltttt.onelommissio.. zu erleben Hut. io-
w,e da» Schühu„gsplolotoll und der
Hrundbucheeflrall tonnen in der dies-
uer,ch<l.chen Neqistratur eingesehen werben

5. Juni 18^76. ' "^"^ ^ " " " " ^ °u.

(277-1) Nr. 27515.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte un»

bekannten Nrben.
Zur Einberufung unbekannter Erben

wird vom l. l. stüdl.'deleg. Vezirlsuerichtc
^aivach belannt gemacht, daß am 7len
April l. I . die ledige Ma^,d K a r o l i n a
K a r n i 0 l» zu K^anz llb iutsstHw verstor-
ben tst.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Verlassen»
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf aus was immer
für einem Rechtsgrunbe Anspruch zu machen
gedenken, aufgefordert, ,hr Erbrecht

b innen e inem Ja » r e ,

oon dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erorechles ihre Erbs»
crllüsu.lg anzubringen, widrigenfalls die
Verlusscl'schaft, für wrlchc inzwischen He«r
«bootet vrolich oon iiaibach als E.>,ralor
bestellt wurde, mit jenen, die sich werben
e:oserllait und ihren Erbrechlbt'tel aus-
gewiesen haben, verhandelt und ihnen ein»
aeanlworlet, dcr Nicht angetretene Theil der
Verl̂ ssenscha t aber, oder wenn sich nie»
«ano crbeerllürt Hütte, die ganze Verlassen»
jchaft, vom Staate als erdlos eingezogen
würde.

«. l ttüdl.-deleg Vezirtsgerlcht Laibach
am 30. December 1876.

l,4U45—l) Nr. 4054.

Executive Feilbietung.
Buu, l. l. ivezllleg llchie !tî ct wird

velannt gegebln:
E« sei zur Einbringung der aus dem

Zahlungsaufträge vom 25. Ma i 1874,
Z. 2278, dem Paul Kemperle von Podloi.t
ichaldlgm Kordelung per 420 ft. 0. W.
»lllumt Anhang die efec. Feiloleturig dcr
dem Oeor^Taoiar von Selzacd Hs.^ i r .25
glhöxuen. lm Glundtmchc d'r Herrschaft
îuck »ub Urb.»')ir. 1767. R lf..Nr. ^644

ootlommendtn. wit efec. Pfandrechte be-
hafteten und gelichllich auf 1045 si. be»
wcrtheten Nealllat bewilliget und deren
Bornahme auf den

27. J ä n n e r ,
27 . F e b r u a r und

7. A p r i l 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichts
Mit dcm Anhange angeordnet worden,
oaß bei der ersten und zweiten geilbielung
die Pfandrealilül nur um oder llber dem
SHahungSwrrlhe, bei der dritten aber nv-
ihi^euf^lls auch unter demflben an den
Ml.islvl^lenden wird hinlangeg^beu wilden.

». l Vezirlsgertchl L̂ ck a» 9. sls-
vlmke^ 1876.

(345—1) Nr. 5374.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Gezlrlsgerichle Ooerlaib^ch
wird belannt g macht:

Es ,rl über Ansuchen des Ielnei tlooac
oon Pütu die exec Versteigerung drr dcr
Mana Tliar vun Palu geyöllgen, ge»
l,chll»ch aus 957 ft. ^eschüvlcn, <ui Gruid-
b̂ chc der Her schaft Freudenthal l»ub
tow. I , loi. 6^7 siclf.'Ar. 9 i volom-
MlN»>c!i Realität sammt An- und Huyehöc
b^wlUl̂ el und hlezu drei F-llvrlungs<
T2gsl»hü»gen, und zwar die erstr uuf dcr.

28. F e b r u a r ,
oic zweite aus den

4. « p r i l
»ind die dritte a»f den

5. M a l I f t 7 7 .
j»desnlal vormittags ocn 9 die 12 Uhr.
hleramls mit dcm Anhange angeoron<>
wor en, daß die Pjanorealila» bei oer
erstcu und zweit« n ste>lvlllul<g nur um
oder über dem Schühungswerlh, bei drl
d.itttn abn auch uolcl demselben hmtau.
glgenen werden wiro.

Die ^lcliutlonsvedmantssl, wornach
lnsbcjondcre jeder «icilam vor ^elüach-
<em Anvott em 10pe»z. Vudiau» zuhandei
der ^»c>tat>onslowmiWon zu crtc^en h^l,
,ow«l das ScdahungeprololoÜ und der
Orundbuchsextrull l0,men m der die«
aer>cktllchl„ Registratur cm êseveu weiden

K. l. Oezulsgerichl Ooella'bach am
29. August 1876.

(280—1) Nr. l 195.

Zweite ezec. Feilbietung.
Da zu der am vtscyeib vom 16. Ok-

tober 1876 auf heute angeordneten erster
exec. F'ilbictung der dem »mou Prime
gthvri^en Realität Urb. - « r 37, Eml.-
Nr. 9 »ä Großlup kem Kauflustiger er-
schienen ist, wird nunmehr zu der mit
Vescheib vom 16. Oktober 1876, Zahl
21434, auf den

17. Februa r 1 8 7 7
angeordneten zweiten Feilbletung » i l dem
früheren Anhange geschritten.

K. l . ftlldl.-blleg Gezirlsgerlcht Lai-
bach am 18. Jänner 1877.
(87-^7) Nr. 9 lö0.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Hez>:lSgr'r,ch!e Adelsberg

wird belannt gemacht, daß in der Eft»
cutionssache der Ioscf Zello'jchen Pupillen
von Narein Nr. 47/e Ioscf Kcllo oon
Narein Nr. 6 zur Vornahme del mit dem
«eiche,de vom 3 l . Auaust 1872, Z. 5840,
auf den 10. Jänner 1873 an^eortNlt gewe-
senen und sohil, Mer t l n drillen exec. Feil-
bielung dlr Rcol tät U b.'Nr. I? ^ä Prem
peto. l 51 ft. 77 kr. 0. ». 0. die neuerliche
Tagsahung auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 7
angeordnet wvldcn ist.

K. l . Velirlsgerichl Adelsberg am 6len
Ottob r «876

"(279—1) Nr. 23723.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. »lädt..deleg. Oczllss^e'ichte
Laibach wird m»l Ge^uq auf die Edicte
vom 13 März l«76. Z 5309. und vom
9. Iun l 1876. H. 9(»97. belannt aemacht:

Es sti l»,« m,l Olfche,d vom 9. Iun l
1876, Z. 9697. auf dcn 8. November
1876 anboten« gem.sene dritte efec. Fe l-
bietung der dem Io>>f Sennit oon Ober-
S'Nica aeholigen N.alüal Urb.-Nr. 23 «.ä
St^dtgul iicick auf den

1 7. F e o r u a r 1 8 7 7 ,
zwischen 10 bis 12 Uhr vormittags, hier-
aerlchls mit dem flüheren UnHange Über-
tragen.

K. l. ftadl.-dcleg. Ve;illsgericht «ai-
bach am 7. Dezember 1876

( 2 9 8 - l ) Nr. "546.

Ettlnliver Nralitülenverkaus.
Die im Oluuo uche l̂ ci H l i l schuft

Graoaz «ub Urb.-Nr. 157 u >d 158'/ ,
auf Kalharma Ulicovs aus D.cnovec Nr. 9

! vcrc, »ührle, gerichtlich auf 350 st. 20 kr.
0. W. bewerlh te, in Drenooec gelegene
Hubiealllüt w>rc über d^s unttrm 20steu
Dettwbsr 1876. Z. ^546. gestellte »»-

I suchen der l. l. F nanzpr«c^ratur in kaih^ch
^ zur Einbringung der Hordcruno «n landes-
jülftlichet, Sleulst' P5. 16 ft. 46 lr. 0. W.
s2mml Anhang am

16. F e b r u a r »md
16. M ä r z

um oder über drm Gcbätzungswerth und am
20 A p r i l 1577

auch unter demselben in der Amt"lllnzlei
des l. l. Vezi,l^ttcrich-e? Tichernembl,
jedesmal vornntlag« U'n 10 Uhr, an den
Meistbietenden gfgen E lag öes lOpriz.
Vadiums fellaebolen »erden.

K. l. Vczlrlsi.el.chl Tschernembl »»
2. Jänner 1x77.

(27V—1) N. '5838.

UcbertraMlss
exccutiver ^cllbietlmg.

Vom ftä"l. - "-leg V z'llegericht^ in
Laib^ch >vi>i> >u> N^<ddan̂ .e zum Edi>le
vom 2 l, Ma i 1876, »j. 761?, drtannt
gemocht:

Es sei die mit dem Vcschlide vrm
21 M<i« 1«76. Z. 76l7, ouf den 2 tN
Au^us,, 2 HepllMl cl û >0 4 Oktober 1876
an>,t0ldi'et â wesene « llitive sseilb'etung
der der Els^bllt, ^alopin alldi'arn, im
Osundduche Sonntils 8ud E nl..?ir. 404
oortommendtl! Neul> Ü« auf den

17. ftlblua«.
17. M ä r , >md
18. » P l ' l 1 8 7 7 ,

j.deemal ^w.fch^n W und 12 Uhr oor-
mltlaue. hi.,ge"«tls mit dem Ulspror,,-
llchen «l.b^nue ü .st'on,n

Laibach am 30 Nooelliber 1v>b.
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Bücher-Einkauf.
Aeltere wie neuere Büchersammlunjiien, so-

wie einzelne werthvolle Werke and Kupferstich-
••mmiungen, kaufe ich zu guten Preisen.

Adolf Kuranda,
(357) 2-1 Wien I, Singerstrasse Nr. 14.

Wen-Schilder
für Kaufleute

stets vorrllthig bel

Kleinmayr st Vamberg,
Kongreßplatz.

Mahnungen
mit 6. 3 und 2 Zimmern sind zu haben
im Hause N r . 22, PeterSftratze. Das
Nähere daselbst zu erfragen. (368)

Zwei schöne

Wohnungen,
•ntweder «OjrUich oder zum Georgitermine be-
»iehbar, mit ä und 3 Zimmern nebst Neben-
lokulilaten, sind zu Termiethen im H a n s e
Hr. 31 aaa, 12O alt, in <ler B&hnhof-
gasse.

Niharai daselbts. (21 ft) 6—4

Gine hübsche

Oandrealität
in »Nsttnehmer Laqe, in der Mb« der h iesi»
gen tabalHauptfabrit. mit b Joch Ackerland
beftistet. w,td billiq verlauft, Nährer^ »m U n -
«<ncen-Vureau (Flltftenbos). (4«64) 30

«I«» vorlü^!lo!>«to Xzlinsemi^u»^«»'vmi ^l!i»!tunF»-

Nr»«l«e»!l^bl«zok« im AluNy seden N»u8«

kostnssvr lu »«ben. (227) 3

Auflage:

^ " ' " Z» h«t«n l» »<r
t>rd<n«l«o»»»U «stal« für

Legolllooktz-Xskmlilwiton

töt. N»«e», W^^»n»«»»^l»»>r 2> .

h«>ldar«n F « , »on g,s«dM««b»»

O»d<n,t<»n «gllch von »z—^ Nh«.
>uch »v!ldd»lcht^!»rl»spo«d«nz>tl»«»»
d >> » wrrdtn M»vlc<»m««»ebt<ulgt.
W»" I»r. U i««»» »nid« ̂ ,rch
»i» Efn,««,,n, ,»m ,m«l. Nm»««<.«

Vl»l»ss»l a. h. <ll<»g,z«lchn»l.

Erinuerung.
Dem M a r t i n O d a r von Feld

Nr. 1 wird hiemit erinnert. d> ß ihm tm?en
seine« unbekannten Uusenlhaltes in der
Rechtssache dcr Gcittaud Odar oo,i Kamne
gegen ihn M o . Zahlung von üi8 ft o. 3.o.
Hc«r Andlra« Supni von Vomiailt zum
cnr»tor »ä »ctum bestellt, und duß d^m.
stlt^n das in dlrlei Rlch ssache eiftossene
Uccheil o^m 28 Iun« 1«76, Z. 2646,
zugestellt wurde, wllchem a»ch alle l,U iM>-
gen wellerm Schr ften zn^eftellt weiden.

K. l. Vezitls^erichl «admann«dotf
aw 22. Jänner l877.

Edict.
Vom l. l. Hezillsglr'chte Tr«ffcn w!rd

dem unbllannl wo dlftndUcheti Äntol,
Pcslar von Pomloe dtlannt gemacht, daß
der m dir Ol««.ul«l?l!sŝ che del» fti anz Kreu»>
von V>il>.vas gigen »tzn M o . 60 ft. o. 3. e.
etftosjene sfrculiol's esche d vom 15. sll.
vtmber 18 6 , I 3840, wegen siixee
undelanlilcn Al.fc,ilhulleS dem ihn> zu>
Wayrung seinei Rechte auflest llleli Eura
tor Johann G«andovic von Ponlloe zu«
geftelll woidlll <st.

» t. vlzllkgelicht Treffen am 4len
IÜnner 1»77.

WlW^ Gesucht werden " D W " ""
fllr ^V<«»>«, >»^», !»»« und ^ « » l n n « ! e>,^»»l»»st«? !»«^»»>>e»» »>>e»^
»t i»n«>«, die sich mit dem Verlaufe unierer belledt.u (325, 8—3

l>ei»oiiieruims-Nc*lieiiie
befassen «ollen. Thätigkeit sehr lohnend und mit N » « S » « » ^ l « s . V « ^ > i « » , > s nicht
zu verwechseln. <!uf mit Referenzen versehene Anfragn folgen detaillierte Prospekte,

.108. ^ i >kn K ^ n . , Bankgeschllst, Wien/Kärnwerstraße 45.

Wien, im Jänner 1877.
I» ^

N i r erlauben uns biemlt zur geneigten Kenntnis zu bringen, daß infolge
freundschaftlichen Uebereilllommeni! Herr ^u l l u» ^ o i « »us unserer Fiima tritt.
Herr ^ lVXHQö«? I o ^ 2 o o i t Übernimmt alle U l l i ven (Passiven sind leine) der
bisherigen Firma l o i n ö v i i 4 , ^ « l « und wird das Geschäft nunmehr für seine
alleinige Älchnung unter der hleiorts handelsgenchllich protolollieiten Firma

Alex« Tornöezi
« i t nnneschw ächter Kraft fortfuhren

Wir danlen Ihnen verbindlichst für das »ns bither entgegengebrachte Vertrauen,
bitten dasselbe »uch der neuen Firma angedechen zu lassen, und empfehlen uns

hochachtungsvoll

Lurnücxl H 1ssei88, Verlags- und Kunsthandlung,
Wien, Ttadt. 2chottenriu« ltt.

Mit Bezug auf vorstehendes Zirkular empfehle ich mein reich sortiertes Lager
in Oelfarbendruckbildern, Spiegeln und Pendeluhren zu bill'gsten Pleisen.
(288) 3 - 8 Hochachtend H^>««. 1 ' « , ^ « » « « « .

Die erreichte Heilung bei Mehrung
laut ärztlicher Aussage.

Ap die Johann Hoffsche kais. tönigl. Hof-Malz-Präparaten«
Fabrik in Wien, Graben, Braunerstraße Nr. 8.

W i e n (älteren Datums). Durch die Heilungen habe ich die außerordentlich
startende krast Ihrer ^ialz Präparate lennen geleint, M?in »i„d, weläus 5 Mo>
nate alt, vor einem Vierteljahr vom Ärzte aufgegeben wurde, litt dermaßen an Vb
magerung und Vtldauung5s<t>wäck>e, daß es schließlich wchts mehr vertiag?,, sonnte.
I n die!« Lag« nahm ich zu Ihrem Klndeinähr.Mittel meine letzte Zuflucht Dock, o
Wunder! denn es ist ein wahreS Wunder und wird als ein solches vom Ärzie an»
erl«nnt. D a s K i n d hat nach e i n i g e n Tagen neue K rä f t e e r l a n g t , die
V e r d a u u n g ist w iedergekehr t und die äußerst Ichwäcdende D i a r r h ö e
verschwunden. Kürz. Sie haben dem «inde durch Ihr Kmdeinshrmalz.Mittel
ein neues Leben geschaffen. Varbara Wei l . Hragnrrsqattm. Ioselstadt. i'ennug^sse
Nr. l t . — O d r a u . Da mir I h r heilsames W«, lz 'Or t ract^es, ,»d l ie i t0b ler«ut
thut. so wollen Sie mir wieder 13 haschen neb» I Pfund M a z Wrsnnllhcit^Choca-
lade und 5 Päckcten Vrn l t :Ma l ; -VoubonK zu>ch,cien Math ias hauSner, strumpf.
slrlckermeistel. - - Ibien Malz-Pläparaieü. dem Malz><iilla:l.Gcj»!Nthe>tSb!ei, wie der
Malz «iftract-Chocolade verdanke «ch die Wiedergene>unss meines alten Papas; mir
und memer Frau thun diese Nltränle sehr wul. — Uei dem jUngsten «mde wird
Ihr Hofs'lck'es ztinoernähr»Mc>!zmet,l angewendet, das bei demselben sehr yut anschlägt.
« e i l i n , 2. Itlnner 1677. Manchö, geheimer Hofrath.

Man fordere nur echtes Johann Hoss'sches Malzprsharat , mit der von dem
l. l. Handelsg.richte fllr Oefterre'lt'llogarn reglftrierlen schuymarle (dem Vi,dni« des
Lifinde«), da für unechtes Probult. dem der Kräuterzusah und d'e befondere Verei.
tungswelse abgehen, leine Garantie gegeben werden tann.

Preise der Hafi'schcn Malzpriiparate in Ver Prsvinz: « Flaschen Malz-
Estract HesundliettHbler mit «iste fl, 3 70 o. W. — 1^ Flaicten und eine Flasche «avatt«
zugäbe, zusammen I8Fla!lt>eu mit K'sie ft. 7. — 25 Flaschen und ̂  vlabatt, zusammen
28 Flaschen mit «iste si. >4. — 50 Flaschen und 8 Ual^att, zusammen 28 Flaschen m,t
Kifte. fl. 27 40. Malz-Thocolade ft. 2 ̂ 0, l 6 0 . 1 — p t r Pfund; bei b Pfund »/, Pfund
bei 10 Pfund l»/ . Pfund Uabatt, — Konce»trlerler Mai^rttäct zn I ft. uud zu
«0 lr. per Gefäß. Präpariertes KindernÜhr.Malzmehl per Vüchse 1 fl. . - Weite.es
zu erfragen in der l . l. Hof.Malzpräparaten«,;abill zu M e n , vr i iuner f t ra f te « .
Unter 2 fl 0. W. Werth wird nicht versandt. (2H7) 3 _ 2

Pferde-Verlauf.
S a m s t a g den 3 . Feb rua r l ^ 7 7 , vormittogs um 10 Uhr,

witd am Franz Jose f Platze m Laibach ein Wa l lach , kastanien-
braun, ohne Zeichen, 7 Jahre alt, 160 Centimeter hoch, Pinzgaucr Rasse,
im Licitationöwege öffentlich verkauft weiden, wozu Kauflustige zu erscheinen
hiemit eingeladen werden.

Selo bei Laibach, am 27. Jänner 1877. ^4) »..g
K. l . Slaate-bcnnstelltlePot-FilialPosten Selo.

(291—2) Nr 3ll)7.

lzuiatklövcrhälWmg.
Da« hohe l. l . llr.isgelichl R u olfi«

we»lh hat miterm 19 Dezcmbl, 1tt?6. Zul. !
l ? 7 l , wider F«uu Mal>a He,llc, W ls
d!,eltul«<ga!t!N in I c h Nl>eb<hul, ^en üß
ß 273 b. G . V weu<n Bli ldsi «e« d't
Luta le l m velhtinz.cn dlfun^en u^d ls
wurde ( e i r I o s f SchroU. Ges'velwolt t ,
'. R . wohnhaft zu Oruz, ale Curalol d»r.
felben beft.llt.

K. t. Oez>rl««serlchtNalschach ^ 1 30stcn
Dezember 1876.

(2^2-3) Nr. 8169.

BtllMlltmachmlst.
M>l Ge.u^ au' da« oxSieül^e Ed>c>

nom 3 D zen bei 1876, Z 7516. wii t
h lal'tlt uemacht. duß die >n des Ofelli
l,ol"?jacke des Iof^f Pil ler von S»ch
und Olas S l r l i p i ron oo>t für Ursul
und H>.'l>a S ' t ^ r e>n.,elenttl, Ne. l f >>.
n« lul>«sludr>iel' we^en unb«^Nllt»n U, f
clilhlHllcs de selben lem fll di.s.liie,, aus
ue"»Ut.n <^ulutor He in , D r . Menc,,,^ i
Aovotat ,l> Kr^n t ' u g. juutsl.l lt wurdll, '

zl l. Vrz'slomrlcht Kialnbura am
3 1 . D e z m b . l 1d76.

(314-1) Nr.Sl.

Ed ic t
^ur GinberuflMg der Vtrlass'nfchafA
<Zi>l2ubiner dcS am 16. November l87b
ohne Testament verstorbenen Handlls'
manne« Anton Gregar in Neixelbulst.

Bon dem t.t.Vez»lts«erichte »u sitt«h
werden diejenigen, welche als Gläubig
an die Vetlassenschaft des am 16. Novell»
ver 1876 ohne Testament verstorbene"
Handelsmannes Anton Vreaar in Wehe'
lilirq eine Forderung zu stellen haben, au'
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anl»^
bung und Darthuunsz ihier Ansprüche «"

22. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
oo,mittags um 9 Uhr, zu erscheinen o°"
?ls dahin ihr G such schriftlich zu übel-
reichen, widrige»« de> selben an d!t M '
laffenschaft, wenn sie du'ch Oezahlu^
der angemeldeten Forderungen ersoff"
wiirde, l.in weiterer Anspruch zuftün^
alS insoferne lh^en ein Pfandrecht gel-M

Sittich am 8. Jänner 1877. ^ .
(33l—1) ^r . 32i»s.

Elecutive Feilbietuüss.
Von dem l. l . Vezlrlsaelichte R a l M

w id h!emit bekannt gemacht: ,
Es sei über daS Alis!,chen des M'

k. l. Steueramtes von Rutfchach «<" ,
»lnton Uroi'sch von Ratschach wegen ll<° ,
»liiidiger Steuer noch schuldigen 1 ^
6 3 ' / , tr. v. W. o. 8. o. in die erec^
öffentliche Versteigerung der dem l y^
qehösiaen, im G, undvuche der Gcneftllllü
^ ' l ' Wcrnegg »ub Urt,..Nr,6 vorlow»«'
ocn »ie^litüt, >m gcr'chtlich erhob^
öchildungswcr'hc von 60 fl. 6 ^ ,
gewill'get und zur Vo> nähme derselbe^
orei Feilbietungs Ta^sahungen auf dt"

23. F e b r u a r ,
2 1 . M ü r z und
20. A p r i l 1 8 7 7 , ,.,

jedesmal vormittags um l0 Uhr, '
Oerichtsgebäube mit dem UnHang ^
stimmt worden, daß die fcilzubilte"
Ncalität nur bei der letzten Fcilb'^
auch unter dem Schühungswnthe a"
Meistbietenden hinlangegeben werbe ^

Da« Schatzungsprotololl, der s H
buchscrtralt und die NcitallonsbeB ^.
lünnen bei diefem Gerichte in dl» ^
wohnlichen AmlSstunden eingesehen « ^ .

». l. Bezlll«gericht Raljchas
11. Iünner 1877. ^

Fleisch-Tarif _.
i n der S t a d t «a ibach f ü r "

M o n a t F e b r u a r 1 8 7 7 ^ .

1. Sorte ^ M

(Fleisch bester Qualität): ^ ^
1. Rostbraten . - ^ - I ^
2. Lungenbraten Nllogramm 48 !,
3. Kreuzstück 50 Delagr. 24 ' l .
4. Kaiserstucl l20 Delaqr. W <̂ l
5. Schlilssclörlel 10 Delaar. ."»
«. Schwelfstucl <

2. Torte
(Fleisch mittlerer Qualität):
?. Hintcrhlll« .Kil'onra'lnm 40 H
«. Schllllerftttck l5<> Dsl<,qr 20 '7
i i. Ri^peiistlicl s '̂0 Delagr 6 «'/.

10. Oberweichc j 10 Dekagr, 4

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
11. Fleischtopf ,.., ^ «s
' 2 . Hals j», laa.rnnm 32 ,«
, 3 . U„terwc<che ^ Drtc.gr 16 ß>i,
14. V r u s t N U a ft^ Del°«r. b « z
!5>. Nadeuschinlen j l " D>lugr <i/, ^

«!« Znwoqe dlirfen ,nm Fl̂ scke d e ^ ^
Sorte Kap, und Fuß,!ll«lc. zun« zl,''<t> " " ? X '
«weiten und üritlcn Tarife ab,r »ur H " ^ ^
'̂eber und M i l > . „ „b zwur llbfrall ""'> ^ .

gramm p>, Kiloytllmm gsgs!,.li w^deN-^ ^
Wrr immer eine Ftl«chc>sl "llht ' F ^

larilmüß.gen Prnle, O.w.chle odcr i« e''"' A
term o,er and^n Qi ialxät, c>!« t»urO ^ l
V2rofschl,sb.n ,st. verlauf!, wirb l><>« . ^
slehful tn G.fshsn b,s,li:fl werden. ^ " j„ H
P»bl lum w „d l>usc,<>!oldll». für "'/ ,s ̂ '
Tollfe „.thultentli Fsüschallen °«l ^ ' ^ F . l
m,hc. a<« d,e snhung c.„«w,i!lt, ^ . < l '
>dr U^erhoiluiiff »nd ^svoilheilung "° ^«! .<

sich e<» O w„btma»n gra/n dil> ^ ü"
> »,b n solltf. sugllich dem M««iftratt )
liche» «.ll ' l l fnlig an,u, ,«rn. f̂/

Magistrat der l. l. Landest ^
Laibach, am 27. Iä„>,er i67?. ^ l

Der «Urgermeifier: k" >

D r u s und Vel log d«n I « v. < einmayr ck Fed. Vamberg.


